
174. Synode vom 24. Juni 2025 
 
(Trakt. 6 Mitteilungen) 
 
Bericht der Ombudsperson der RKK BS, Peter Reutlinger 
(gewählt in der Synode am 28. November 2023) 

 
Gemäss Art. 9 des Reglements betreffend die Ombudsperson der 
Römisch-Katholischen Kirche des Kantons Basel-Stadt (RKK BS) 
berichtet die Ombudsperson jährlich anonymisiert der Synode anlässlich 
der ordentlichen Sitzung, die Jahresbericht und Jahresrechnung 
behandeln, schriftlich über ihre Tätigkeit und über die Aktivitäten. 
 
Am 4. November 2024 habe ich anlässlich des Austausches zwischen 
den Pfarreiratspräsidien und dem Kirchenrat meine Aufgaben als 
Ombudsperson RKK BS erläutert. Somit wäre auch die Meldung an den 
Kirchenrat gemäss Art. 3 Abs. 2 lit. c Reglement erfüllt. 
 
Über weitere Ereignisse oder Vorfälle in Ausführung des Reglements 
kann ich nicht berichten. Die Ombudsperson kann kontaktiert werden, 
wenn ein Konflikt innerhalb einer Gruppe der Verwaltung nicht intern zu 
lösen ist und Schlichtungsversuche seitens der Personalabteilung in der 
Verwaltung oder in einer Pfarrei nicht weiterhelfen. Dies als Theorie. 
 
Mehrere Frauen aus dem Kanton BL haben mich kontaktiert, um meinen 
Rat in gewissen internen Problemen ihrer Pfarrei zu suchen. Offenbar 
haben sie den (juristischen) Bezug zur RKK BS nicht bemerkt. Ich habe 
sie an Frau Béatrice Bowald und Frau Vera Feldges, Ombudsstelle, 
Liestal verwiesen. 
 
Sig. Peter Reutlinger 
 
 
Basel, 24. Juni 2025 


